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Herren Bezirksklasse

TG Aue 1895 : TV Malsch 
Freitag, 21.10.2022, 20:30 Uhr

Großer Jubel bei der TG Aue 1895 – 9:3 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft der TG Aue 1895 am vergangenen Freitag im
6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Malsch. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Holger Jäkel. Garant für diesen Heimspielsieg war Nima Ghaffari, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum Chancen ließen Ghaffari / Schneider bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Wurster / Graf. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel,
dass Wurster / Graf nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelangen. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jäkel / Wahl über die 1:3-Niederlage
gegen Tippelhoffer / Tippelhoffer hinweggetröstet werden mussten. Die richtige Herangehensweise
hatten Kniep / Meßmer beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Aliberti / Tippelhoffer von
Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Nima Ghaffari
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Zwei Sätze lang fand Andreas Schneider
gegen Simon Tippelhoffer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 14:16, 9:11, 11:6, 11:9, 11:8 gewann. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte hingegen
Holger Jäkel beim 3:0 gegen Steffen Graf. Mit 3:1 gewann Benjamin Wahl gegen Stefan Wurster
und gab dabei nur einen Satz her. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hardy Kniep den Gastspieler Daniel Tippelhoffer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 1:3 verlor daraufhin
dagegen Herbert Meßmer seine Partie gegen Marco Aliberti. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit 3:1 hatte Nima
Ghaffari im Match gegen Simon Tippelhoffer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
wiederum die Nase vorn. Andreas Schneider gewann sein Spiel gegen Mathias Tippelhoffer
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:9, 11:9, 11:5. Holger
Jäkel bekam es nun mit Stefan Wurster zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Holger Jäkel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der TG Aue 1895 geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2022 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr., während der TV Malsch am 27.10.2022 gegen den TTC Karlsruhe-Neureut II
antritt.

 Statistik:
 TG Aue 1895

Doppel: Ghaffari / Schneider 1:0, Jäkel / Wahl 0:1, Kniep / Meßmer 1:0 
Einzel: N. Ghaffari 2:0, A. Schneider 1:1, H. Jäkel 2:0, B. Wahl 1:0, H. Kniep 1:0, H. Meßmer 0:1 

 TV Malsch



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.10.2022 (23:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Tippelhoffer / Tippelhoffer 1:0, Wurster / Graf 0:1, Aliberti / Tippelhoffer 0:1 
Einzel: S. Tippelhoffer 1:1, M. Tippelhoffer 0:2, S. Wurster 0:2, S. Graf 0:1, M. Aliberti 1:0, D.
Tippelhoffer 0:1


